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Antrag 

der Abgeordneten Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr, Doris Rauscher, Michael 
Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann, 
Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Florian von Brunn, Harald Güller, Volkmar 
Halbleib, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth Müller, 
Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Arif Taşdelen SPD 

Runden Tisch „Schule während Corona“ noch vor den Herbstferien einberufen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, ab sofort dauerhaft einen Runden Tisch „Schule 
während Corona“ mit Personen aus allen Bereichen des schulischen Lebens einzube-
rufen, der sich u. a. mit folgenden Fragen beschäftigt: 

1. Welche pandemiebedingten, organisatorischen Maßnahmen müssen angepasst 
werden? 

2. Wie kann die Unterrichtsversorgung dauerhaft sichergestellt werden? 

3. Wie kann Chancengleichheit auch im Pandemiebetrieb sichergestellt werden? 

4. Welche Unterstützung erhalten Eltern, wenn Schulen schließen müssen? 

5. Wie können Lehrplanänderungen für alle Schulen in Bayern aussehen? 

 

 

Begründung: 

Die Pandemieentwicklung wird von Tag zu Tag dynamischer. Es steht zu befürchten, 
dass es weiter zu vermehrten Schulschließungen kommen wird. Um zu verhindern, 
dass die betroffenen Eltern, Schülerinnen sowie Schüler, Lehrerinnen sowie Lehrer, 
Schulleiterinnen sowie Schulleiter und Sachaufwandsträger wie zu Beginn der Pande-
mie keine Möglichkeit haben, ihre Überlegungen mit einzubringen, richtet die Staatsre-
gierung für die Zeit der Pandemie einen Runden Tisch „Schule während Corona“ ein, 
der beratende Funktion haben soll. Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Runden Ti-
sches sind Vertreterinnen und Vertreter aus der gesamten Schulfamilie, sowie Mitglie-
der aus Wissenschaft und Ethikrat. Analog zu den Krisenstäben der Kommunen werden 
zeitnah aktuelle Fragestellungen beraten und die Expertise der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eingeholt. Die Entwicklung von pragmatischen Lösungen wird so erleichtert. 

 


